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Kreis Rottweil.  Der Fall hat 
seit seinem Bekanntwerden im 
Mai 2025 für großes Aufsehen 
und Entsetzen gesorgt: Weil 
ein Opfer sich seinen Eltern an-
vertraut hatte, war ans Licht 
gekommen, dass ein Jugend-
trainer aus einem Sulzer Teilort 
von unter 14-jährigen Spielern 
pornografische Bilder verlangt 
haben soll.

Der Schock im Fußballbe-
zirk Nordschwarzwald und in 
der Gemeinde war groß, nicht 
zuletzt, als nach und nach die 
Dimensionen zutage traten. Im 
Zuge der Ermittlungen von Kri-
minalpolizei und Staatsan-
waltschaft erhöhte sich die 
Zahl der mutmaßlich Geschä-

digten stetig. Es gab mehrfach 
Durchsuchungen im Wohn-
haus des Beschuldigten, ein 
selbst noch recht junger Mann. 
Jede Menge Datenmaterial 
wurde beschlagnahmt.

Oberstaatsanwalt Markus 
Wagner hatte unserer Redak-
tion gegenüber schon zu Be-
ginn der Ermittlungen erklärt, 
dass die Auswertung und die 
komplexe Sachlage einige Zeit 
in Anspruch nehmen werden.

Jetzt sind die Ermittlungen 
abgeschlossen. Wie Wagner   er-
klärt, wurde am 15. Mai Ankla-
ge zum Amtsgericht - Jugend-
schöffengericht –  Rottweil er-
hoben. Die Anklagevorwürfe, 
welche Taten umfassen, die 
sich in  2018 sowie 2023 bis 
2025 ereignet haben sollen, be-

treffen insgesamt 14 Geschä-
digte.

Das sind die Vorwürfe
Überwiegend geht es dabei um 
den Vorwurf des Verbreitens 
pornografischer Inhalte und 
das Sich-Verschaffen kinder- 
und jugendpornografischer In-
halte. Daneben  um die Vorwür-
fe des Herstellens jugendpor-
nografischer Inhalte, des se-
xuellen Missbrauchs von Kin-
dern und des sexuellen Miss-
brauchs von Kindern ohne Kör-
perkontakt sowie des Besitzes 
kinder- und jugendpornografi-
scher Inhalte.

Neben diesen 14 mutmaßli-
chen Opfern wurde zu zahlrei-
chen weiteren mutmaßlichen 
Geschädigten ermittelt. Der 

Oberstaatsanwalt teilt mit: 
„Soweit der Verdacht von Straf-
taten zum Nachteil von 27 wei-
teren Geschädigten bestand, 
wurden diese Vorwürfe über-
wiegend mangels hinreichen-
den Tatverdachts nach Para-
graf  170 II Strafprozessord-
nung eingestellt.“

Von Verfolgung abgesehen
Teilweise   von der Verfolgung 
abgesehen worden, „da die für 
diese Taten zu erwartende 
Strafe angesichts der für die zur 
Anklage gebrachten Taten zu 
erwartenden Strafe prognos-
tisch nicht erheblich ins Ge-
wicht fällt“.

Wann es zum Prozess 
kommt, ist bislang nicht be-
kannt.

Neues im Kinderpornografie-Fall
Im Fall des Jugendtrainers aus einem Sulzer Teilort, der von zahlreichen Kindern pornografische Bilder 
verlangt haben soll, wurde Anklage erhoben. Daraus gehen weitere Details zu den Vorwürfen hervor.

Der ehemalige Jugendtrainer soll per WhatsApp pornografische Fotos von Kindern verlangt haben. (Symbolbild) Foto: Silas Stein

Das Vinzenz-von-Paul-Hospital in Rottweil gehört zu den größten 
Arbeitgebern. (Archivbild) Foto: Nädele
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kreis Rottweil.  In Stuttgart 
schlagen die Wogen hoch: Die 
Vinzenz-von-Paul-Kliniken 
gGmbH,  Träger des Stuttgarter 
Marienhospitals,  hat Insolvenz 
in Eigenverwaltung angemel-
det.  Wie die gGmbH per Mittei-
lung bekannt hab, habe das 
Amtsgericht Stuttgart die vor-
läufige Eigenverwaltung unter 
der bisherigen Geschäftsfüh-
rung anordnet.

In Rottweil sorgt dies für 
Unruhe. Das Vinzenz-von-
Paul-Hospital ist im Kreis Rott-
weil und der Region elementar 
und gehört mit rund 1500 Be-
schäftigten in den verschiede-
nen Einrichtungen zu den 
größten Arbeitgebern.  Doch 
wie sind überhaupt die Verbin-
dungen zur gleichnamigen Kli-
niken gGmbH in Stuttgart, 
wenn überhaupt? 

Wirtschaftliche Lage in 
Rottweil stabil
Rainer Pfautsch, bei der Vin-
zenz-von-Paul-Hospital 
gGmbH in Rottweil  zuständig 
für die Öffentlichkeitsarbeit, 
kann Entwarnung geben. Er 
stellt klar:  „Die Vinzenz-von-

Paul-Hospital gGmbH in Rott-
weil und ihre Tochterunter-
nehmen sind von dem Insol-
venzverfahren in Stuttgart 
nicht betroffen. Für unser Haus 
ergeben sich daraus keine Aus-
wirkungen. Die wirtschaftliche 
Lage des Vinzenz-von-Paul-
Hospitals ist stabil.“

Bezüglich der Namens-
gleichheit ergänzt er:  „Beide 
Einrichtungen gehören zum 
selben Träger, den Barmherzi-
gen Schwestern vom hl. Vin-
zenz von Paul in Untermarch-
tal,  und führen die gleiche Na-
mensbezeichnungen ‚Vinzenz 
von Paul'.“ 

In Stuttgart heißt es derweil 
in einer Pressemitteilung, es sei 
sichergestellt, dass die Patien-
ten auch weiterhin vollum-
fänglich an allen Standorten 
behandelt würden und der Ver-
sorgungsauftrag unverändert 
erfüllt werde. Die rund 3000 
Mitarbeiter der Häuser  –   neben 
dem Marienhospital Stuttgart 
die Vinzenz-Klinik und die 
Vinzenz-Therme in Bad Dit-
zenbach sowie die Luise-von-
Marillac-Klinik in Bad Überkin-
gen  –  seien über die Situation 
und das weitere Vorgehen in-
formiert worden.

Insolvenz-Schock bei 
Vinzenz von Paul Kliniken
Die Vinzenz von Paul Kliniken gGmbH in Stuttgart hat 
Insolvenz beantragt. Das Vinzenz von Paul Hospital  in 
Rottweil ist jedoch nicht betroffen.
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